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Orthodoxe Kirche Gicistliche der Metropolie als ortragende
mI1T

In diesem fejert außerdem die Me-Panorthodoxe Nachrichten
tropolıe iıhr 30jähriges Bestehen. Aus dıe-
SC}  3 nlaß gab der Metropolıt ugousti-[agung der »Interbalkanischen
NO (Labardakıs) Junı 1993 einenFöderation orthodoxer ungend« Jahresempfang, dem i R auch Vertreter

Die neugegründete Interbalkanische FÖö- der Evangelıschen und der Römisch-Ka-
deration orthodoxer Jugend entwiıckelt tholiıschen TC Deutschlands ıngela-
sıch allmählich eiıner internationalen den hatte (sıehe die sprache ın KNA
Organıisation. Kırchenvertreter aQus balka- OKTI Dokumentation, Nr. L: 7.17.1993,
nıschen orthodoxen Jugendverbänden tra- [ 4.)
fen sıch VO ıs Aprıl 9093 1m der
serbisch-bulgarischen Grenze gelegenen Die Orthodoxe Kırche In Korea

bulgarısch-orthodoxen Kloster VON Kle1- Se1it 950) gehö dıe teilweise noch VON
SUuTa, die für lası (Rumänien) zwıschen russischen Miıss1ıonaren erbaute St 1ko-
dem 23 und August 993 geplante II lauskirche mıt der angeschlossenen Mis-
interbalkanische Konferenz vorzubereıten. S10N 1m Bezırk Mapo VON eou ZU
Die Insgesamt ZWanzıg Vertreter dus Bul- Ökumenischen Patriarchat. Miıttlerweile
garıen, Rumänıien, Griechenland und Ser- besteht die OdOXe TC 1ın Korea dQus

bıen/Montenegro wurden VON Biıschof fünf Gemeinden, ZWEeI davon außerhalb
Nathanae]l VOoNn pnı und anderen bul- VOoN eoul, 4 Ta ın Tzon-Ju und in
arıschen Persönlıchkeiten, dıe schon die- Pousan, und einem Kloster. Im 19972
SC Treffen einen ogroßen Wert beimaßen, wurden Eiınheimische nach eingehender
erZzuc begrüßt. |Christianikı 4323 (8.4 Unterweısung orthodox Für die Russen,

6—7] Griechen, Serben, Rumänen und erıka-
NCTI, dıe als Orthodoxe ın Korea eben, ist
esorgt. nen steht eine ssıisch- und eineÖOkumenisches Patriarcha
englıschsprachige Bıbliothek mıt zahlre1-
chen relig1ösen Büchern ZUT erfügung. InGriechisch-Orthodoxe Metropolie Von

Deutschland der Kapelle des Miıssionszentrums wIird
samstags dıie Göttliıche Liturgie auf Grie-

Vom DIs Aprıl 993 fand die chıisch gehalten.
Jährliche Priestertagung der Griechisch- Am 18 eDruar 1993 wurde der JangJäh-
Orthodoxen Metropolie VOoN eutschlan:! rıge Miss1onsdirektor, chimandrit Soti-
In chwerte be1 Dortmund Be1l der r10s Trambas, auf Vorschlag des Okume-
Jesjährigen Tagung, dıe die Instiıtution nıschen Patrıarchen artholomaios VON
der amılıe und die einschlägıgen p — der eılıgen S5Synode als Bıschof VON r
storalen Probleme 1n der rthodoxen Kır- lon ZUuU We1i  1SCHO des Metropoliten
che behandelte, wırkten ausschlıießlic Dionysios Von Neuseeland gewählt. Seine
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e1 fand 21 März 1993 in der OI- ın das Gebiet eingelassen. afür jedoch
thodoxen St Nikolaos-Kırche In eoOu. wird der /ugang nunmehr NCUMN März-

wurde die pastorale Fürsorge der November) anstelle VON bısher s1eben MoO-
1m gewährt. Für dıejen1gen, dıeorthodoxen Chrıisten in orea übertragen.

|Ökumenisches Patriarchat: Kirchliche den OS besuchen wollen, steht eıne ent-

Nachrichten, Tuar 1993, 25° OL1a 58 sprechende Behörde ZUrTr erfügung. DIe
(1993), Nr X 3: Anaplasıs 346 (1993) Adresse lautet: Piılgerbüro der nl Epista-
A AL 7 (1993) F Peiraike esia, S1E VO OS Kanari-Straße ZE:
März 1993, Thessaloniki (Tel 031-8333181) |SÜüd-

deutsche Zeıtung, Maı 1993,
Die Hierarchie des Dodekanes Im Phanar 1 9 Ephemeri10os (1993) 167; Christianlt-

Auf Inıtiatıve des Okumenischen 'atrı- k 439 (15,.7.1993)
archen, Bartholomaios I s fand VO bIs

Brste Sıtzung des Metropolierates ıIn
Tuar 1993 1im Phanar/Konstantinopel talıeneiıne Vers  ung er Hierarchen des

Dodekanes STal Als Vertreter dieser süd- nter dem Vorsıtz des griechisch-ortho-
ostägäischen Inselgruppe, die polıtısch doxen Metropolıten VOIN Italıen, pyridon,
Griechenland gehö aber TCAIIIC dem 1im Januar 1993 1n Venedıig ZU CI-

ÖOkumenischen Patriıarchat untersteht, ha- sten Mal der neugegründete Metropolıerat
mıt Vertretern der griechischen Vereineben der Versammlung olgende Hiıerar-

chen teilgenommen: der Metropolıit VON und Gemeinden. Den Metropohlherat, der
KOSs, Emilianos, der Metropolıt VON Rho- das oberste Verwaltungsorgan der Metro-
dos, Apostolos, der Metropolıt VON Leros, polıe VOIN Italıen arste. beschäftigten
Kalymnos und Astypalea, T10S, der verschiedene robleme, dıe sich auf dıe
Metropolıt VON Karpathos und Kasos, Am- rthodoxıe und das gegenwärtige Grie-
bros10s, und der Bischof VON Tralleis und chentum bezıehen, WI1Ie z. B Gemeinde-
Abht des Johannes-Klosters auf Patmos, oder Bildungsfragen. Der Rat soll regel-
Isıdoros. Be1l der Versammlung WAaren mäßı1g ın verschliedenen ıtahenıschen

Städten ZUS. |EkklesiastikeThemen und Fragen kırchliıcher Natur, dıie
sıch auf das Gebilet des Dodekanes etheia, Nr. 356 (1.—16.1.1993)
beziehen, auf der Tagesordnung. Im An

Kalabrisches byzantinisches Gotteshausschluß daran wurde vereıinbart, der
den Orthodoxen überlassenOkumenische Patrıarch nner' des lau-

fenden ahres den Odekanes offizıell De- Für den lıturgischen eDrauc selıtens
sucht. |Ökumenisches Patriarchat: irch- der griechisch-orthodoxen Gläubigen VOI

IC Nachfichten, Tuar 1993, Kalabrıen wurde VON der Stadtgemeinde
20—21:; Episkepsis 489 (28.2.1993) 6—7/] Gerace eın historisches byzantınısches,

dem ohannes Chysostomos geweilhtes
Begrenzte Gästezahl aU;  OS Gotteshaus aus dem der rtho-

Um den Charakter als »heılıge Stätte« doxen Metropolıe VON Italıen überlassen.
Be1l der e1 der Kırche, dıie VO Archıi-wahren und den ästen einen tradıt10-

nellen Empfang bereıiten können, WCI- mandrıten Polykarpos Stavropoulos voll-
den künftig 11UT noch 120 Besucher äglıch wurde, wurde Ööffentlich eine Dan-
ın Gruppen VO  — höchstens zehn Personen kesbotschaft des Metropolıten VON Italıen.
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pyrıdon, verlesen. DieTwırd ZWEI1- des Präsiıdenten der Kommıissıon Jacques
mal 1m iıhr Patronat feiern können: Delors, der dazu eingeladen hatte, be-
jedem Ustersonntag, ZU Gedächtnis ql- zeichnen. Das Ehrenoberhaupt der rtho-
ler eılıgen AdUus Kalabrıen, und 13 doxie, das VO Metropolıiten onstanti-
November, dem Feiertag des Johannes Von Derko1, leremias Von Frankreıch,
Chrysostomos. |Peiraike Ekklesia, Julı- Panteleimon VoNn Belgıen und loannis
August 1993, 51} VOoN Pergamon begleıtet worden W:  » be-

trachtete diese Begegnung, dıe hauptsäch-Bartholomaios Grast In Alexandrien und
Antiochien ıch den Friıeden in Kuropa und In der Z

ZEeR Welt als IThema hatte, als sehr gewiıch-
Vom Aprıl bıs Maı 993 besuchte tıg und onstruktiv. |Enimerosis (3-19923/

der ÖOkumenische Patrıarch, artholo- D: 4: Peiraike €esLa, Julı-August
mal0os I E} offızıell dıie ZWEI1 ehrwürdıigen 1993, 5 E} Episkepsis 497 (51:5. 1993)
Patriarchate VON Alexandrıen und Ant1o- /—8|
chıen und ihre Vorsteher, dıe Patrıarchen

Bartholomaios hei der ruSsSischen,Parthenios und Ignatios, SOWIe das h1isto-
rische Siınaıkloster. en! dieser Reıise serbischen und rumänischen Kırche
der 1ebe, des Friedens und der Eınheıit, Im Verlauf selner hıstorischen Reise
be1 der viele Metropolıten des TIhrones den den anderen orthodoxen rchen, auf der
Patrıarchen begleiteten, wurde CT überall die Vorbereıtung des eılıgen und
sowohl VoN den kırchlichen als auch den Großen Konzıls der OCd0OXI1e ZUT Spra-
polıtıschen eNorden der Länder, dıe 8 che kam, besuchte der Ökumenische Pa-
besuchte, erzZiic und ehrenvo empfan- trıarch artholomaios In den onaten
SCHh Unter anderem traf @ sıch mıt dem Julh und August 1993 dıe NeCUETEN atrıar-
Mınısterpräsidenten AÄgyptens, tef 1  l7 chate VON Rußland, erbien und Rumä-
dem Präsıdenten Syriens, allz SSsal nlen. Am Juh 993 kam Ol0-
und dem Präsiıdenten des Lıbanon, 14Ss ma1l0s 1im Rahmen sSeINES oIlzıellen Be-
Hraoul, der das Ehrenoberhaupt der Or suchs der russıischen orthodoxen Kırche In
thodoxie SOSar mıt der höchsten edaiılle f Petersburg Am ontag, dem Ju-
se1Ines es auszeıchnete. 1 ÖOkumeni- 1, traf 8 sıch mıt dem geistlıchen ber-
sches Patriarchat: Kıiırchliche achrich- aup ußlands, dem Patrıarchen VON
fen, prı 1993, 19 1’ Christiant- oskau und Sanz Rußland Aleksij II 9 und
kı 434 (29.4.1993) 1: Pantainos 85 (1993),; mıt weıteren Persönlıchkeiten des es
eft [E 16—61; Episkepsis 497 (515 Der offizielle Besuch, be1 dem der Oku-

2-—6] meniısche Patrıarch miıt dem Ehrendoktor-

I’reffen des Okumenischen Patriarchen muıt
tıtel der Theologischen Akademie VON
oskau ausgezeıichnet wurde IS ÖOkumeni-Jacques Delors sches Patriarchat: Kirchliche acNnrıch-

Als eın hıstorisches Ere1gnis In den Be- fen, Juh 1993, S, 8 und Episkepsis 495
zıehungen zwıschen der OdOXen Kır- (31 5-1 endete Julı
che und der Europäischen Gemeinnschaft Sehr erziic und mıt großer Begeıste-
könnte INan das Maı 1993 in Brüs- Tung wurde das Ehrenoberhaupt der B
sel stattgefundene Treffen des ÖOkumeni- thodoxie August be1 der serbischen
schen Patrıarchen artholomaios und TC empfangen. er Belgrad, DB
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sıch mıt dem Patrıarchen qvle und reich und Exarchie VON Iberien SECWECSCH.
dem serbıschen Präsıdenten oODOdan Mi- |EpDISKEDSIS 491 (30.4.1993) 51 es1ia
OSEeVIC besichtigte @T: dıe Hauptstadt (1993) 296]
der Voivodina, Montenegro, den OSOVO
und Pristina. Der Reise ZUT serbischen Kır- ErzbischofVon VdOoK1As verstorben

che, dıe VON türkıscher Seıite sehr kritisiert Am Aprıl 1993, ein1ge Jage VOT dem
wurde N Anaplasıs 349 (1993) 160]. orthodoxen Osterfest, starb 1m er VON

63 Jahren der Erzbischof VON Evdokı1as,schloß sıch der offizıelle Besuch der ruma-
nıschen Orthodoxıie Dort hat sıch der ecorg (Wagner Er zuständig für die
Ökumenische Patriarch sowohl mıt der 65 russisch-orthodoxen Geme1nden
Hierarchıie als auch mıt en polıtıschen Westeuropas, dıe in vielen Ländern uUuro-
Persönlichkeıiten des Staates getroffen. Das verstreu sınd und der Jurisdiktion des

Okumenischen Patriarchats VON Konstantı-Kurz VOTI se1lner Rückreise nach Konstantı-
nopel, 18 August, unterschrieb Bartho- nope: unterstehen. Der Erzbischof, der OI-

OMAal0s ZUSammen mıt dem rumänıschen thodoxe Theologıie im SI Serge-Institut In
Patrıarchen Theoktist einen UIru ZUT Parıs studıiert hatte, Professor für ka-

fortigen Einstellung des eges in BOos- nonisches eCc und ıturg1 und se1It
1991 Rektor desselben Instituts. Der .0nıen. |Okumenisches Patriarchat: Kirchli-

che Nachrichten, August 1993, 8—9; tengottesdienst fand Aprıl 1993 in
Christianiki 439 (15.7.1993) SE 44() (2.9 der Hl.-Aleksandr-Nevsk1ij-Kırche

3: Ta Nea 23.8.1993, 24—25: Ka- |Peiraike esia, Maı 1993, 58 EDIS-
tholische Nachrichten Agentur OKI 35 kepsis 492 (31 10]
(25.8.1993) } Episkepsis 495 (1
2-13| Von OofIlzıellen Informationskreıisen

des Okumenischen Patrıarchats wurde dıe
Metropolit Meletios Von Frankreich Wiederherausgabe der kirchlich-theologı1-
verstorben schen Zeitschrift »Orthodox1a« bekannt-

Am 19 Aprıl 1993 verstarb ın then der egeben. Das Wiedererscheinen dieser

ehemalıge Metropolıt des Okumenischen Aprıl 1926 ZU ersten Mal ge  C  cn
Patrıarchats für Frankreich elet10s (Ka- Zeitschrift des Patriarchats, die aufgrund
rambin1s), nachdem 1 sıch Aus Gesund- einer Entscheidung der Istanbuler Polize1

heitsgründen ach seinem Rücktritt (1988) Aprıl 964 ıhr Erscheinen einstel-
len mußte, bereıts VO Okume-1n zurückgezogen hatte Der eich-

des Hierarchen, der Jahre lang der nıschen Patriarchen angekündıgt worden
orthodoxen IC Fr:  e1icCAs edient IS OFo (1993) 116]
hatte, wurde nach Parıs überführt,
D Aprıl der Totengottesdienst abgehalten Patriarcha VoNn Alexandriıen
wurde. Metropolıt Meletios, der viel ZUT

Entwicklung der orthodoxen IC und
Die Orthodoxie In Kenia

ZUI Intensivierung der ökumeniıischen Be-

WERUNZ in Ta  ei6 beıtrug, ist Von Beeindruckend tellen siıch dıe Organı-
1963, dem Gründungsjahr der franzÖsı- sıerung der orthodoxen 1sSs1ıon und dıe

sich entwickelnden Keime der OdOoxXx1eschen orthodoxen rche, bıs 1988 der CI-

ste Metropolıt der Metropolie Von rank- 1im afrıkanıschen Land Kenila dar. Im Fe-
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bruar 993 wurde in der D des HI Patrıarchats der unsch ausgesprochen,
etrus in Kantzero VoN 500 orthodoxen einerseıits der rthodox/ römisch-ka-
Jungen Eiınheimischen der orthodoxe tholısche Dıalog bald fortgesetzt und ande-
Jugendverband Ken1las gegründet. Inzwı1- rerseılts der konstruktive Dıalog mıt dem
schen wurden mehrere Miıtgliıeder des Islam, der das harmonische Zusammenle-
Massaı-Stammes durch dıe auTtfe VON ben zwıschen Christen und Muslımen im
We1l  1SCHO Makarıos VON Rıruta In die ahen Östen, insbesondere iIm Lıbanon,
Orthodoxe TC. aufgenommen. ermöglıchen würde, entschıeden VOTaNngeC-

Der März 993 ist für die orthodoxe trıieben WIT: _ Episkepsis 491 (30.4.1993)
1SsS1o0nN in Ken1la der Eröffnung des 11}
ersten orthodoxen Gymnasıums in Nyer1,
das ZUT orthodoxen Metropolie VON H- Patriarcha Von Jerusalemnoupolıs (Patrıarchat VON Alexandrıen)
gehört, eın hıstorischer Tag SCWESCHNH. An

Streit der übrigen Orthodoxie mıit demder ei des ebäudes, dıe VoNn Bıschof
Jerusalemer Patriarchatakarıo0s vollzogen wurde, nahmen

Vertreter der finnıschen orthodoxen Kır- Vom DIS 31 Jul1 992 iIm Pha-
che teıl, mıt deren finanzieller dıe dem Vorsıtz des Ökumenischen
Schule gebaut wurde. Auf dem Patrıarchen Bartholomaios eine Synode
ist auch eın orthodoxes, den eılıgen ZWO der Patrıarchate VOoN Konstantinopel und
posteln geweıhtes Gotteshaus entstan- Alexandrıen SOWIEe der orthodoxen Kır-
den chen VON Griechenland und ‚yypern €e1

uberdem weıhte Bıschof akarıo0s wurde der »Jurisdiktionsputsch« des Patrı-
13 März 1993 eiıne Berufsschule in West- archen VonNn Jerusalem Diodoros In eiıner
kenla. Am selben besteht schon eıne griechısch-orthodoxen Gemeinde In Al
rthodoxe Grundschule, dıe, ebenso WIe stralıen, die ıs dahın dem Ökumenischen
die NeECUE Berufsschule, mıt finnischer Un- Patrıarchat unterstand, besprochen. Der
terstützung zustande kam |Peiraike Te- Patrıarch Dıodoros wurde vorbehaltlic
SL, Aprıl 1993, 5 E} Maı 1993, 5 D} welılterer chriıtte Von den orthodoxen Dı1p-
Pantainos 5 (1993), elit 1 89—91; C  en gestrichen und ZWEI verantwortlı-
Anaplasıs 349 (1993) 160] che 1SCHOTe, imotheos und sychios,

endgültig In den Mönchsstan: zurückver-
Patriarcha Von Antiochien Dieser Konflıkt, der nach NeCUETEN

Informatiıonen urc die persönlıche Miıt-

[agung der Synode des Patriarchats eılung des Jerusalemer Patrıarchen abge-
wurde (s Orthodoxos YDOS, Nr

Vom 25 bIs 28 Januar 993 1im 1044, 10. 1993, 4), eine
Balamand-Kloster/Libanon die HI 5Synode anderscheinung des seı1it jeher bestehen-
des orthodoxen Patriarchats VON Antıo- den und unterschwellig vorhandenen Hın-
chıen dem Vorsıitz VOoNn Patriıarch dertergrundproblems Jurisdiktionellen
gnatios Be1l der JTagung wurden VCI- erwaltung der multinationalen orthodo-
schiedene pastorale, lıturgische und UOTISa- xXxCnN Diaspora; eın brennendes Problem,
nısatorische Fragen besprochen. uber- das siıcher noch das ZUT eıt In Vorbere1l-
dem wurde VON der SaNzZCH Hıerarchie des tung befindliche Heılıge und TO. Pan-
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orthodoxe Konzıil beschäftigen wird. 170 der katholische TITC ın Rußland und
IıIma 6.8.1993, AS5; 5.8.1993, A2  .i> den anderen Ländern der «< s1gnalı-
25° Katholische Nachrichten Agentur s1ert auch die Öömisch-Katholische Kırche
OKI 372 (11.8.1993) 2" siehe alle eNISpre- ihre Absıcht mi1issionarıschen ätıgke1-
henden Dokumente in Orthodoxe egen- ten |sıehe das Dokument ıIn UUna Sancta
WAarT, Heft 49 onn 0—29 und 48 (1993) 61—-167]

Vor lem russische Nationalısten, aber1in Episkepsts 494 (31 2—-14; vgl
auch Okumenisches Patriarchat: Kirchli- auch der russisch-orthodoxe Patrıarch
che Nachrichten, Julı 1993, 3-1 Aleksı1] Il treten csehr engaglert für den

Gesetzesentwurf, der Religionsaus-
Ostkirchlicher Reiseführer für Palästina übung 11UTI noch In Verbindung mıiıt In

Der ostkırchliche Palästinaführer „Heılı- Rußland formell anerkannten Organıtsat1o-
SCS Land orthodoxe Präsenz ın Paläst1i- 19101 gestattet, eIn. urc das Gesetz soll in

erster Linıe dıe Rückkehr ublands ZUTNa«, der Anfang 993 ıIn en erschıen,
nthält Darstellungen der eılıgen Stätten, Orthodoxı1e geförde: werden. Boriıis Jelzin

hat noch nıcht das esetz ratıfiziert oderGottesdienstordnungen und Adressen der
Kırchen, Klöster und sonstigen Institut1io0- Htfe se1n Veto verhindert. Die rage ist,
NCI, dıe für orthodoxe Reisende und Pılger inwıewelt OE be1 se1ner Entscheidung dıe
VON speziellem Interesse SINd. Die Infor- starken Proteste, vorwiegend VOIN Le-
matıonen beschränken sıch nıcht auf das stantıscher Seıte, berücksichtigt. Rheini-
griechisch-orthodoxe Kirchenleben, SOI- scher erkur 3() (235:7 29
dern erstrecken sıch auf die gesamte (Jr-

Erweiterung des FestkalendersthodoxI1ie. |Katholische Nachrichten Agen- vorgeschlagenIUr — OKI 27(10]
Metropolıt Kyriull VON molens. und

Patriarcha: VOoNn Rußland Kalıningrad unterbreıtete der eılıgen
Synode der russischen orthodoxen Kırche
den Vorschlag, Bıischof Tec VON

Evangelisierung und Missionterung In Prag, den ersten CNrıstilichen Miıss1onar in
Rußland Ostpreußen, der 23 Aprıl 09’7 Ten-

Das russiısche Parlament hat Julı kıtten das rıum erlıtt, in den off1i-
1993 einschne1dende inschränkungen be- 1ellen Festkalender der orthodoxen Kır-
züglıch des 990 erlassenen Religionsge- che ublands aufzunehmen. Zur egrün-
setzes beschlossen Das Religi1onsgesetz dung se1nes Antrages Metropolıt
garantierte erstmals nach ahren Relh- MTL all, die alten christlichen Iradıt10-
gionsfreihelit 1n Rußland Inzwıischen 19158 des ostpreussischen Gebietes ollten
wurde das Land VOIN über tausend el1g1Öö- der heutigen russischen orthodoxen Be-
SCMH Organıisationen überschwemmt, VoNn völkerung erschlossen werden. Die

ständige Synodalkommuission prüft dıedenen 5() die staatlıche Anerkennung be-
antragt en Miıt dem Dokument der rage |Hermenela (1/93) 62|]
Päpstlıchen Kommıissıon für Rußland
»Allgemeıne Prinzıplen und pr  SC.  e
Normen für dıe Koordinierung der vVvan-
gelisatiıon und des ökumenischen Auftrags
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Delegation der russischen Kırche IM überhaupt erhalten geblıeben WaIrcl), SC-
Phanar tohlen worden und verschwunden. Es

andelt sıch schätzungsweise Miıl-Im Aprıl 1993 traf eine offızıelle ele-
gatıon der russischen orthodoxen rche, lhonen Ikonen unterschiedlicher röße,

Qualität und Provenılenz, dıe sıch VOI derder dıe Metropolıiten Juvenallj VON Oktoberrevolution In Privat- und Kırchen-1CYy und Kolomna und Kyrill VON besıtz eianden Die Zeıtung »MoskovskieMolens und Kalıningrai teilnahmen, für
bılaterale Kontakte mıt dem OÖkumeni- Novosti« sprach 9972 SORar davon, daß In

den etzten ZWO ahren O() n er Ikonenschen Patrıarchat in Konstantınopel e1in ausgeführt worden selen. nfang diesesHauptzıel dieser Reı1ise e E dıe /usam-
menarbeıt mıt der Kommıi1ssıon, die den

Jahres wurden der orthodoxen Kırche 185
gestohlene Ikonen VO russıschen ZollKontakt zwıschen beıden rchen pTlegt,

und deren Vorsıiıtzender der Metropolıt VOoON
übergeben. Mehrere hundert eschlag-
nahmte Ikonen werden derzeıt VON Fach-Ephesos Chrysostomos Ist, vertiefen.

|Okumenisches Patriarchat: Kirchliche leuten restauriert oder begutachte |ZzU
weıteren Eıiınzelheiten sıehe HermeneliaNachrichten, Aprıl 1993, 1’ Episkepsis (1993) 6 E} 129 Katholische Nachrichten491 (30.4.1993) Agentur OKI 17 (21.4.1993)

Kırchliches Geldinstitut gegründet Kirchenbau In Mittelasien
Dıiıe russische orthodoxe IC hat Jetzt In Miıttelasıen entstehen Jjetzt drıngende1in e1igenes Geldinstitut. Die Bank In benötigte Gotteshäuser für dıe in den etz-

oskau, die dem Patrıarchat untersteht, ten Jahrzehnten dort ZUSCZOLCNC russische
führt den Namen »Orthodoxia«. Griecht- und ukraiınısche Bevölkerung. Die russ1ı-
sche, zypriotische und griechısch-ameri- sche orthodoxe Kırche nahm In Dzambul
kanısche Finanziers garantıeren das Eın- den Bau einer 58 W der Entsc  ungstandskapiıtal der Bank In Ööhe Von 3() Marıens und in Kazancevo/ Gebiet eha-Miıllıonen US-$$ Die soll dem Ver- 1Ns eıne dem Apostel Andreas geweihtenehmen nach Kıirchengelder und Spenden 16 In gr Die Auferstehungskir-verwalten, dıe usgaben des Patrıarchats che Biskek In Kırgisien ein be-
bestreıten, Kredite für den Erhalt und
Ausbau der kırchlichen Strukturen

kanntlıch überwiegend islamiısches Land
wırd mıt finanzıieller Unterstützung des

Rußland vergeben SOWIe Gelder 1m In- Staatspräsidenten ar aeV restau-
und Ausland anlegen. |Katholische 'ach- riert. ıHermenela (1993) 60]richten Agentur — OKI 17 (21.4.1993)

OdOoxXe Gedenkstätte IM Dachau
Kunstraub großhen 1L8

Unter den pfern der natıonalsozialisti-
Der organısierte Kunstraub 1im Bereich schen Konzentrationslager gab sehr

der russıischen orthodoxen T ist in viele orthodoxe Christen, VOT em aus
den etzten Jahren dramatisch angestiegen. der ehemalıgen 5SowJetunion, aber auch
Er bedroht mıiıttlerweiıle den der OI - aus erbien und Griechenland Unter iıh-
thodoxen Kırchenkunst 1m Lande aut NenN WAaicn auch der später nach Wıen
sowJetischem Außenministerium WAarien Patrıarch VON Serbien Gavrıla
1991 rund $() n er Ikonen, dıe bıs 918 (1881—-1950) und der Bıschof VOoN Zica,
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Nıkola)y (1880—1956). en Jüdıschen, Neue Patriarchatszeitschriften
römisch-katholischen und evangelıschen Das Moskauer Patrıarchat hat mıt der
Gebetsstätten wırd NUun auch erstmals eiıne
orthodoxe Kapelle auf dem Gelände eiInes Herausgabe der Zeıitschrift »Ofi-

clal’naja chronika« begonnen, dıe AdUus$s-
ehemalıgen Konzentrationslagers errichtet. schheblıc Berichte über dıe Tätıigkeıt der
Im ahmen des 25 Evangelıschen Kır-

Kıirchenleıitung, offizıelle en und Send-chentages In München konnte der Bischof
schreıben, Kommuniques VOoN Gesprächen

VO  — Klın, Longin, der Vertreter des Mos-
kauer Patrıarchats in eutschlan' den und Begegnungen, Reiseberichte und ahn-

lıches enthalten soll DIie Zeitschrift sollen weıhen, auf dem In den nächsten
ZWEI Jahren noch in Deutschland stat10- den OINzıellen Standpunkt des Patrıarchats

wledergeben.nlıerte Oldaten der russischen Armee eiıne
nordrussische Holzkıirche bauen werden. Die St Petersburger Geinstliche Akade-

mıe o1bt dem 111e »Das Oöck-Kın großes russisches Kreuz mahnt DIS da-
chen« eiıne Kinderzeitschrift mıt Ge-hın 1im Dachau dieser Stelle ZU

Gedenken »alle orthodoxen Menschen, schichten aus dem en VOoNn eılıgen
heraus. Sle erscheınt als Beılage der

dıe ZUT eıt des Nazıreg1imes In diesem
und en anderen Konzentrationslagern »Christlichen ektüre« |Moskovskie No-

vostı Nr (7 AS; Katholische
ZU pfer gefallen S1INd«.

Die Kapelle selbst soll in Rußland DC-
Nachrichten Agentur OKI 28(
16]fertigt werden, mıt der usgestaltung aber

wurde die Bonner Künstlerin Angela Heu- Verfestigung des Schismas der Kirche In
SE beauftragt; dıe Finanzierung soll der Ukraine
wohl ure russiısche als auch C deut-
sche Spenden gesichert werden. Die ach dem Ableben VON Patrıarch

styslav wählte das Konzıl der 1989 VOel der Kapelle selbst wiırd 1995 Urc.
den Patrıarchen Aleksi]}] IL VOIl oskau Moskauer Patrıarchat schismatisch WOL-

denen orthodoxen IC der Ukraineund SallZ Rußland 1im ahmen se1nes
ersten Deutschlandbesuchs VOTSCHNOMUNCH. Erzbischof adımır VON Lemberg als

dessen Nachfolger. Stellvertreter ist derDieser ermıin 1eg nahe Jahres-
tag der Beendigung des 7 weıtene- ehemalıge Metropolıt Filaret en der

unlerten ukrainısch-katholischen TCSCS bereıtet diese schismatıische rche, derenypodıakon elb ahr schilderte
Gläubigenzah. relatıv kleıin geblieben ist,als einer der wenigen Überlebenden des
der OINzıellen ukrainisch-orthodoxen Kır-Dachau In dem Gedenkgottesdienst in

bewegenden Worten sowohl in russischer che, dıe dem Patriarchat VOIN oskau
tersteht, ogroße TODIEME |Katholischeals auch in deutscher Sprache das Leıd der

Gefangenen und besonders dıe Sıtuation Nachrichten Agentur OKI 26 (23:6
der orthodoxen Chrıisten, WEIC
schwier1gen Bedingungen S$1e den Vollzug un Internationale » Woche orthodoxer
ihres aubens, VOT em aber dıe Litur- Sakralmusik«
91€, mehr schiecC als recht aufrechterhal-
ten konnten. |Katholische Nachrichten An dem Treffen Ehren des russıschen
Agentur — OKI 28(5-1 Musıkers und Ddängers TZ|  on
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OZOV (18/4-1923) 1im Festsaal der ehe- mıt dem apst, der den unsch äußerte,
sıch bald mıt dem serbıischen Patriıarchenmalıgen russıischen »Synodalhochschule

für Kırchengesang« In oskau nahmen treffen, wurden Fragen bezüglıch des
außer russischen, ukraınıschen und geOrg1- Balkan-Krieges, der islamıschen EXpan-
schen Kırchenchören und Solısten auch S10N auf dem und dıe einschlägıgen
Musıker der orthodoxen rtchen In ulga- serbischen Stellungnahmen hlerzu erortert
rıen, Griechenland, Rumänıien und erbien |Episkepsis 48% (31.1:4993) f Peiraike
te1l |Hermenela (1993) 126; Kirchliche esia, Aprıl 1993, 56; Maı 1993,
Nachrichten Agentur OKI 27 (26:5 59:; es1ia 70 (1993) 399]|

23| Katastrophen Uunlter der Bevölkerung
Serbiens

Patriarchat Von Serbien
11 März wurde e1in Bericht be-

kannt, der 1m Aulftrag der Synode der
Kirchliche Bemühungen den Frieden serbischen orthodoxen Kırche urc den
Im ehemaligen Jugoslawien Bischof Vasili) erstellt wurde. In diesem

Dezember 19972 richtete der Bericht werden eine Reihe VON Greuelta-
Okumenische Patrıarch Bartholomaios ten dıe serbıische Bevölkerung, wel-
einen weıteren Appell dıe Beteıilıgten che dıe VON Muslımen besetzten Gebieten

Balkankrieg für sofortige Eınstellung nıcht verlassen konnte, angeprangert.
der kriegerischen Tätıgkeıiten dıe In einem Interview der Belgrader Te1-
Miıtmenschen. tung »Polıitica« nahm der Dırektor des

Der serbıische Patrıarch aVvle traft siıch Uuseums der orthodoxenCSlobodan
VO I4 bıs Tuar 1993 mıt Vertre- Miıleusnic außerdem ezug auf dıe te-
tern des ORK und der dıe Belgrad matısche Vernichtung des orthodoxen

dıiıesem WEeC besuchten. ach den Eigentums se1t Begınn des eges ach
Dıskussionen erklärten dıe Besucher eIn- seinen Außerungen Hielen den katastro-
stiımm182: » Wır sınd hlıerher gekommen, D  en Auseinandersetzungen 157 ortho-

dıe ahrheıt hören; WIT distanzıe- doxe Gotteshäuser ZU pfer. 128 weıtere
Ien Uullls Von jedem Gedanken eiINnes Aus- rchen wurden teilweise beschädigt oder
schlusses der serbischen orthodoxen Kır- geplündert. Mehr als 5 .000 Ikonen des 18
che aQus den ökumenıischen Organıisatl1o- und wurden vernichtet oder M
DNCN. << tohlen |Episkepsis 491 (30.4.1993) s

Aprıl 1993 wurden dıe serbıischen Peiraike €es1A, Maı 1993, 53]
orthodoxen Metropolıuten Amphilochi) Gemeinsame serbisch-orthodox/evangeli-VvVvon Montenegro und rıne) VON Batska

sche ErklärungVO Oberhaupt der Öömisch-Katholische
i K 64 aps Johannes Paul empfan- März 1993 besuchte eine Delega-
SCH Dieses TIreffen, das von len Seliten tıon der serbischen orthodoxen P
als hıstorısch bedeutsam bezeıchnet Leıtung VON Bıschof Konstantin,
wurde, se1 das zwıschen serbischen dem tsınhaber der serbischen ortho-
und römiısch-katholischen Vertretern ın doxen Dıözese VON Westeuropa mıt S1t7 in
den etzten 700 Jahren, betonte der Metro- Hımmelsthür be1 Hıldesheim, auf 1nl1a-
polı Amphıilochi]. Be1 den Diskussionen dung der Evangelıschen IC
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Deutschland (EKD) das Kırchenamt der emgemä erklärten Bıschof Konstantın
SI1ıe wurde VON Bıschof Dr. Heinz und seine Delegatıon ihre »Bereıitschaft

oachım Held, dem Präsiıdenten des Kır- Begegnungen und Gesprächen mıiıt en In
chenamtes, und weılteren kırchlichen Ver- Deutschland eDenNden Volksgruppen Aaus

tretern empfangen » Im Miıttelpunkt des dem Gebilet des ehemalıgen Jugoslawıen«.
ausführlichen und en geführten Gesprä- (  itteilung des Kirchenamtes der EKD
ches stand die Lage 1m ehemalıgen Jugo- VO

slawıen und dıe Trage, W dsSs dıe en
Serbisch-Orthodoxe fordern »Regierungtun können, Z.UT Beendigung des SIaU- der nationalen FEinheit«

SAaLLICIH eges Delzutragen.«
Im Maı orderte dıe rthodoxe TC€1! rtchen beklagen In eıner Stel-

lungnahme VO A März 1993, dıe TUC Serblens eine »Regierung der natiıonalen
dieser Zusammenkunft ist, anderem Einhe1it« und verurteilte die eglerung
das unermeßliche Leiıden VON Frauen, Miılosevıc auf einer Konferenz. |Okumeni-
ännern, en ınd ndern, verwerfen sche undschau (Z/1 993) 382|
cdıe Verbrechen Menschen, wel-
cher Seıite auch immer S$1e verübt werden«, Patriarcha: Von Rumänien
lehnen »den Krieg und Jede Form VON

Gewalt als 1ıttel ZUT Durchsetzung e1ge-
NeTr natiıonaler oder ethnıscher Interessen Volkszählung In Rumäniten
ah«. Das rgebn1s der ersten nach dem

Die serbische orthodoxe Ir bedauert Zweıten Weltkrieg veranstalteten olks-
»zutiefst das Ausmaß der Beteiulıgung be- zählung in Rumänıien wurde 1im Frühjahr
stimmter serbischer als Täter 993 bekanntgegeben. anac bekennen
diıesem utiıgen Konflikt.« el tchen sıch 87 On der Gesamtbevölkerung Rumär-
verpflichten sıch, natiıonalıstiıschen StrÖö- nıeNs (22:7 ZUT Orthodoxıie: n der

1%INUNSCH entgegenzutreten und für dıe Rumänen sınd römisch-katholısch,
Rechte VON Minderheiten einzutreten. Unierte, 35 n Reformierte, 1 % Baptısten

Dıie zuständıgen polıtischen Mandatsträ- und 09 %n Pfingstler. Überraschenderweise
SCI wollen S$1e bıtten., dazu beizutragen, hat sıch 11UT eine winzıge Bevölkerungs-

dıe Menschen In den betroffenen Ge- ZU Atheismus 11.000) oder ZU

bleten »e1In en ıIn Eintracht und Agnostiz1smus 25.000) bekannt |Ekklesia
Würde« ühren können. Gemeilnsam sef- 70 (1993) 43]
ZeN S1e sıch aTIur e1n, dıie für dıe

ründung eines Ökumenischen Rates InKriegsverbrechen Verantwortlichen ZUT

Rechenschaft SCZOLCH werden. Rumänien
Schlhıeßlic geben dıe Teiılnehmer des Dıie orthodoxen, lutherischen und refor-

Gesprächs ihrem Glauben Ausdruck, »daß mierten tchen ıIn Rumänıien, dıe nach
(Gott auch in dieser menschlıch esehen dem usammenbruch des kommunisti-
ausweglosen Lage Menschenherzen WEeIN- schen Regiımes In ihrem Lande in für ()st-
den kann Wır vertrauen auf die Kraft des CUITODA bıslang einz1igartıger Weise infor-
Gebetes« el 65 »und arauf, daß ell 1im AIDRom (  lJutor Interbisericesc-
Gespräche zwıschen streitenden Gruppen Departamentul Romanıa) Nar-
und Parteilen SInn« aben beıten, wollen iıhre Arbeıt künftig als eiıne
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Okumenischer Rat der en In tet Als vorläufigen Verwalter der Metro-
Rumänien auch institutionell anerkannt polıe setzte Patrıarch Theoktist den ruma-
fortsetzen. nıschen Bıschof Petar eın Patrıarch lek-

AIDROom wurde VOT ZWEeIl Jahren SC- S1] VON oskau und Sanz Rußland
gründet, zwıschen den ethnıschen protestierte Dezember 9972 scharf
Grupplerungen des es vermitteln, die »unkanoniısche Einmischung in
dıe inter-kirchliche Zusammenarbeıt die innerkirchlichen Angelegenheıten
fördern und in Fragen der Erziehung und Moldawıiens«. Die orthodoxe FC Ru-
der christlichen 1sSs1ıon eıinen An- mänilens habe erst 885 ihre Autokephalıe
fang machen. Unter anderen kooperle- erhalten. ange VOT dıesem Zeıtpunkt habe
ICI miıt AIDROom bereıts kırchliche Orga- dıe Dıiözese KıSinev Jurisdiktionell ZUE
nısatıonen ngarns, der Schweiz, der Nıe- russiıschen orthodoxen TC gehö:
derlande und das evangelısche »Diakoni1- Teoktist habe mıt selner Handlungsweise
sche Werk« Aaus eutschlan: Die »dıe Drohung einer Spaltung« her-
AIDRom beteiligten rtchen Rumänilens autbeschworen.
nehmen ihre gesellschaftliche Verantwor- Bıs ZU Begınn des ahrhunderts
(ung wahr, indem S1e Wohlfahrtspflege be- unterstand das zwıschen Pruth und Dnjestr
treiıben, Umweltschutz mıtwirken und gelegene Moldawien als Teıl des Ottoma-
Katastrophenhilfe elsten. DIie ZWO Le1- nıschen Reiches dem Okumenischen Pa-
tungsmitglieder VON AIDROom verrichten triarchat VoNn Konstantınopel. Die se1lt
ihre Arbeıt nach den VON den rtchen VOI- 1813 mıt Ausnahme der Jahre VON 919
gegebenen Rıc  1iInıen über Fragen der bıs 944 der russıischen rthodoxie ALl-

Ökologie, Dıakonie, 1ss1ıon und Erzlie- gehörende T Moldawiens, die heute
hung E rthodoxe Klöster besıitzt, hatte urz

Der rthodoxe Bıschof ]lIion VON VOT Teoktists Entscheidung beschlossen,
Ploiesti, der lutherische Bıschof Chrı- der Jurisdiktion des Moskauer Patrı-
stop. Klein und der reformierte Bıschof archats Jleıben wollen Größere Selb-
Kalman1gaben In eliner Presseerklä- ständıgkeıit ihr VON der eılıgen Syn-
rTunNng vom - Januar 1993 ihrer olfnung ode In oskau antragsgemäß eingeräumt
Ausdruck, dıe Gründung eINESs nat1o- worden s OFo (1993) 146]
nalen ökumenischen Rates »e1n ıchen Patrıarch Aleksı1] IL orderte Patrıarch
und eine Quelle der Anregung für geWIlsse Teoktist auf, seine Entscheidung zurück-
nächste Nachbarn« se1n werde, WwOomıt S$1e zunehmen, andernfalls die orthodoxen
möglıcherweise dıe katholische T In Schwesterkirchen In dieser aCcC anrufen
Rumänien meılnen. |Zrenikon 66 (1993) werde und dıie rage auf pano:  OdOoXer
120—122] ene werden MUSSE | Ekklesia
Errichtung einer Metropolie Bessarabien (1993) 4 E Katholische Nachrichten

Agentur OKI (2F:41,1993) 1 D] IrenikonIn Moldawien 66 (1993) 91—92; EDiskepsis 489 262
ach eıner 20 Dezember 19972 VON

der Hl S5Synode des rumänıschen atrıar-
chats getroffenen Entscheidung wurde In
Moldawien eine rumänısche
rthodoxe Metropolıe Bessarabılen errich-
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Patriarcha: Vo  — Bulgarien Januar /Ä verstehen. Pro Orıente,
0/1993, f, Enimerostis (3-1993/1,
3, Peiraike €es1a, März 1993, 51°

Die schismatische Sıtuatıon ın Bulgarıen Anaplasıs 346 (1993) 64; Episkepsts 497
In seinem ortra: beim 68 Okumeni- (30 1601

schen Sympos1um 1im Palaıs Palffy/Wıen
Januar 1993 gab Metropolıt Kyrill 10 TrCc Von Zypern

VON Varna eine Darstellung VON Struktur
und Kirchenpolitik der bulgarıschen ortho- Dialog abgesagtdoxenT ach Jahren fordern dıe

Die rthodoxe Kırche VON ‚ypern hatdre1 Metropoliten, die dıe Patriarchenw.
VON 1971 krıtisıerten, den Rücktritt die für Maı 1993 ZUT nächsten Gesprächs-
des Patriarchen. runde über aubDens- und Kirchenverfas-

Im Streıit zwıischen dem kirchlicherseıts sungsfragen 1im Oofzıellen anglıkanisch-
nıcht akzeptierten Kultusamt und der Hl orthodoxen Dıalog eingeladene Delegatıon
Synode verfolgte das Kultusamt dıe Isolıe- der Anglıkanıschen IC wlieder AdUus$s-

rung und Ilegalısıerung der HI Synode, geladen. Als rund gab dıe rthodoxe
TC Zyperns die im November 1992wobel sechs Metropolıiten Ausschluß

der übrıgen 1/ Metropoliten den Priester- Ure eESCHNIU. der Generalsynode der
mönch Hristoforos eV ZU Archıman- Anglıkanıschen C eingeführte TauU-
drıten wählten Auf eschlu. des Obersten enordinatıon [vgl OFo (1993)
Gerichts der epublı wurden den sechs Der Generalvıkar des Erzbischofs VON

Schismatıkern iıhre Amter aberkannt, der anterbury, Dr. Richard ars erklärte
Priestermönch exkommuniızlert. DIie dazu anderem, die IC VOIl Ly-
Synode ist bereıt, die Schismatıiker 1m Fall DCIN stehe In zelotischer Tradıtıon, in H-
ihrer eue wıieder in dıe Kirchengemeıin- ü“  = außere sich weder och
schaft aufzunehmen. Bıtterkeıit, dıe eingegangenen chreıben

Vom bIs 13 Januar 1993 besuchte selen nıcht unfreundlıch, aber unm1ıßver-
eiıne Delegatıon des ÖOkumenischen Patrı- ständlıch klar. Es komme Jetzt arau aAll,

archats, bestehend AUus den Metropoliten me1nte ars. 1im Dıalog bleiben Tre-
Chrysostomos VOoN Ephesos, akowos Von nikon (1993) T7A
Chalkedon und dem Protopresbyter (seor-
g10S Tsetsis, dıe orthodoxe 3004 ulga- 11 TrC Vo  o iechenland
ens Die ertreter des Ökumenischen Pa-
triarchats, die siıch sowohl mıt der Hıerar-
chle als auch mıt dem Ministerpräsıdenten »Gesellschaft für orthodoxe Studien und

interorthodoxe Informierung«des Landes trafen, wollten dıe Solidarıtät
und Unterstützung des Patriarchats VON In Thessalonikı wurde Urzlıc. VON

Konstantinopel und se1INes Vorstehers mıt namhaften Theologen und anderen WIs-
der ZUT1 eıt leidenden Schwesterkirche senschaftlern eiıne »Gesellschaft für ortho-

doxe tudiıen und interorthodoxe nformile-VON Bulgarıen ZU Ausdruck bringen. Als
Zeichen der vorhandenen FEinheıit be1ıder gegründet. Als jeie der Gesell-
rtchen auch die Konzelebratiıon der SC werden olgende genannt: dıe
Delegatıon mıt dem Patriıarchen Maxım Präsenz der Orthodoxıe beım 1  og über
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zeıtgenössische TOoObleme und die Ent- des relıg1ösen und kulturellen mieldes
wıcklung eines ökumenischen Bewußt- des bıblıschen Israel verdient emacht.
SseINSs 1mM orthodoxen Raum; dıe Analyse LAnaplasıs 346 (1993) 56|
des derzeıtigen Standes des ökumenischen
Dıalogs und die Informierung der Gläubi- Die ürger Griechenlands mMussen
SCH; die Ermutigung Kontakten mıt auch ünftg ihre Religionszugehörigkeit
internationalen Institutionen und eWe- ın ihren Auswels eintragen lassen. Dıie Re-
SUNSCH, WIEe z.B ORK, Socıletas g]erung ZUS nıcht zuletzt auf ruck der
Oecumenica, Kaılros eic orthodoxen TC einen Gesetzesentwurf

Die Vollvers  ung der Gesell- zurück, der diese Pflicht nıcht mehr VOI-

schaft, dıe den Verwaltungsrat wählte, sah Dıie relıg1ösen Mınderheiten des
Y/% orthodoxen Griechenlands hattenfand 11 März 1993 Im Maı 993

der Rat dem Okumenischen Patrı- sıch den Pflichteintrag 1Im BO-
archat einen OoMlzıellen Besuch ab, dessen wandt, weıl S1e darın eiıne Dıskrıminierung
Metropolıt Chrysostomos VoNn Ephesos sehen. |Süddeutsch Zeitung
einstimmi1g ZU Ehrenmitglie der Gesell-
schaft gewählt wurde. L EpDISKEDSLS 491
30.4 I Enimerosis -1993/3, TC VOoON anıen
3 Okumenisches Patriarchat: Irch-
7E Nachrichten, Maı 1993, Auf dem Wege ZUFHTL iıslamischen Staat?

IC des 130)Jährıgen Bestehens Der albanısche Präsıdent Salıh Berısha
der orthodoxen Kathedrale in then erklärte auf dem etzten Gıpfeltreffen der
(1862—-1993) erschıen eiıne Festschrıft mıt KSZE, se1n Land und se1ın Volk ühlten
beachtenswerten Beıträgen. Unter sıch Europa gehörıg Inzwıschen er-
derem chreı1ıbt Metropolıt Methodios zeichnete Berisha INn Rıad/Saud1i-Arabien
(Fouyas VonNn Pısıdıen über »Polıtische ohne Konsultation des albanıschen Parla-

dıe Urkunde über den Beıtrıitt Iba-Ideologie der russıischen orthodoxen Kır-
Ch6«‚ Kostis Kokkinoftas über dıe »Kul- nıens ZUT slamischen Konferenz, eines
turgeschichte der Kırchenglocken« und weltweıten rel1g1Öös ausgerichteten Staa-
Glannis Branos behandelt das Thema tenbundes, der nahezu alle Sanz oder
»Freskenmaler Adus Thessaloniki in chrıd überwıegend VOoN Muslımen bewohnten
und Sk0pje«. |Katholische Nachrichten Länder umfaßt em schloß anıen
Agentur OKIT (Z7 mıt der Jürke1ı e1in Abkommen über wirt-

schaftlıche und sıcherheıitspolitische Zu-
Profil. DDr. Athanasios Chastoupis, sammenarbeıt ab Der amalıge türkısche

Ordinarius für Exegese der hebräischen Miınisterpräsident üleyman Demuirel
und aramäıschen der Universıität nıcht 11UT Wırtsc  tshilfe in Ööhe

Von 5() Mıllıonen A  9 sondern VOI-then und egründer der alttestament-
lichen Archäologie 1im orthodoxen Raum, sprach auch, im eines Bürgerkrieges
ist Januar 1993 1m er VOoNn Pn In und den Kosovo helfen DIie Be-
ahren verstorben. ChastoupI1s hat sıch be- wohner dieser Regıion, dıe ulturge-
sonders dıe Hermeneutik der gesamten SCHNIC.  i mıt der serbischen orthodoxen
masoretischen und dıe Erforschung IC verbunden lst, Sınd heute
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großenteıls baner und mehrheitlıch 394—395; 6’ 1992, 03—-304) |Katholische
Muslıme Nachrichten Agentur OKI 8/9 (1A2

Für die relig1öse Entwıcklung ist RO 51
enwärtig kennzeichnend, daß dıe Kr-

Schwierige Phase für die orthodoxeweckung großer Bevölkerungsteile und eın
Kirche Albanienswachsender Integralismus, zumındest 1im

Dıie rthodoxe D Albanıensder islamıschen elıgı1on, VON der al-
banıschen egjıerung begünstigt und be- iıhren Wiederbelebungsversuch
influßt werden. Präsiıdent Berishas An- schwier1gen Bedingungen fort, berichtet
trittsbesuch ın der arabıschen Welt wirkte ihr Vorsteher, der Erzbischof VOoNn Tırana
sıch In diıesem Sınne bereıts materiell aus und SallZ anıen Anastasıos Y1ıannou-
Dollarhılfen in Millıonenhöhe Ssiınd VON atos), gegenüber der orthodoxen Presse-
den Golfstaaten In der agentur SOP ach der VON der albanı-
nordalbanıschen hkoder soll dıe schen eglerung Anfang Julı 1993 C
größte Moschee Europas entstehen. uch NOINIMECHECN Ausweılsung des griechischen

chimandrıten Chrysostomos aydo-in Tırana ist eiıne grobe Moschee eplant.
In zahlreichen kleineren Orten werden be- nIs. der dem Erzbischof In seinem pastora-
reıts NECUC Gotteshäuser errichtet oder len Werk beistand, tellen sıch wleder
zweckentfremdete züg1g wıiedereröffnet. NECUC Fragen bezüglıch der Eıinstellung des
Die rel121ös überwiıegend ungebundene albanıschen Staates ZUT orthodoxen Kır-
Bevölkerung des se1it 1967 CIZW  - che aut Pressemeldungen en dıe al-
maßen auch offizıell atheistischen Landes banıschen eNoOorden des welılteren auch da-

VOT der kommunistischen Machtüber- mıit gedroht, den Erzbischof VO  e anılen,
nahme 1m Te 944 WAarcn 70% der der auch griechıscher Abstammung ist und
Bevölkerung islamısch, 20 % orthodox, neulıch ZU korrespondierenden ıtglie:
0% römisch-katholisc. könnte, W1€e der Akademıe VON en gewählt wurde,
mancher In anıen befürchtet, leicht VON ebenfalls auszuwelsen. arau reagılerte

das Okumenische Patrıarchat mıt einemeinem KExtrem in das andere vertTallen. Al
banıen würde dann VO ersten atheıist1i- Solidarıtätsbrief dıe albanısche ortho-

doxe IcChe: in dem auch dıe Inıtiatıvenschen Staate in der Jüngsten erg  n_
heıt einem Brückenkopf des islamı- der eglerung ZUT Eınsetzung des Friedens

angefordert werden (sıehe diese Botschaftschen Fundamentalısmus in Europa WEeTI-

den. Die christliıchen tchen in Enimerostis @-1
gesichts dieser achlage außer der wılieder- Die finanzıelle Not der orthodoxen Ge-
gewährten Glaubensfreiheıit keine große meı1inden anıens ist or0ß Vom DIS
staatlıche Öörderung. Ihnen helfen VOT ql- Dezember 992 besuchte eine Delega-

t10Nn des ORK den erren Hubertlem dıe enachbarten rchen 1Im Ausland
Die rthodoxe C Albanıens empfängt Vall Beek und Peter Lodberg die ortho-
wertvolle Aus Griechenland aber doxe TC und erorterte mıt ihrem ber-
auch VOIN anderen orthodoxen rtchen aupt, dem Erzbischof Anastasıos, Fragen
Mıt dieser Unterstützung baut S1€ (Geme1nn- bezüglıch der finanzıellen Unterstützung
den wlieder auf, gründet Priesterseminare, selitens des ORK und der Aufnahme der
Ausbildungsstätten und richtet Gotteshäu- albanıschen orthodoxen Kırche ıIn diese
SCI wıeder her (vgl auch OFo e} 1991, ökumenische Organıisatıon.
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Dıe albanısche eglerung escCHIO den TC VOoN ınnlan der Erzbischof VOoNn
Verkauf des orthodoxen Gotteshauses VO Karelıa und Sanz Fiınnland, Johannes,
HI Athanasıos in kerası be1 Sarande dem Okumenischen Patrıarchat eiınen Offt-
eiıne Privatperson, die plant, das Gebäude In 1ellen Besuch ab Der Erzbischof, der 1im
eiıne Vergnügungstätte umzuwandeln. Par- anar sehr erzZiıic empfangen wurde,

dazu wird kırchlicherseıts der Versuch führte mıt dem Ökumenischen Patrıarchen
unterno CI 1CUC Itchen bauen. Bartholomaios mehrere Gespräche über
Das Ehepaar 1ka 1eß eine IC panorthodoxe Ihemen Den Öhepunkt
TrTen des HI 1KO1a0S In ihrem He1mat- des Besuches ildete dıe gemeinsame Ze-
dorf Bodrista errichten. |LEpDiskepsis 488 lebrierung der Göttliıchen Liturgie
(31.1.1993) 9; ToO Bıma, 1993, Al;: Sonntag nach Ostern [Ökumenisches Pa-
€es1ia (1993) 308 f’ Anaplasıs 348 triarchat: Kirchliche Nachrichten, Maı
(1993) 128; Eniımerosis ©-1993/1, 1993, 218 Episkepsis 4972 (31

6—7]
TC der Ischechei un! owakeı

Altorientalische KirchenBıtte Unterstützung
Der Vorsteher der tschechoslow  schen apDs CcChenuda HI. verurteilt islamische

orthodoxen Iche, Metropolıt orothej (rewalt
VON Prag, besuchte 1Im Tun] Erzbischof
eraphim Von en und Sanz Griechen- Der Vorsteher der koptischen ortho-
and Dorothe] bat dıe griechische Ortho- doxen rche, Patrıarch chenuda 114.,
dox1e Unterstützung für seine Bestre- erklärte be1 einem Empfang für Moslems
bungen, die Eıinheıt der tschechischen und und Chrısten anlablic des islamıschen Fa-
slowakıischen OdOoxen In ihren heute stenmonats amadan, 6 verurteılle dıie VoNn

n Staaten bewahren Diese islamıschen Fundamentalisten verübten
Aufgabe ist auch dus hıstorıischen Gründen Gewalttaten. Diejenigen Muslıme, dıe APe
schwer. rorakte egıingen, andelten nıcht 1Ur

Die rthodoxe IC in der schecN1- menschlıch, sondern verstießen auch BO*
schen epublı wurde nach dem Ersten SCH die Gebote des Islam als eiıner Reli-
eltkrieg organısıert. Be1l der orthodoxen 910N, dıe Friıeden und Toleranz aufrufe
TC in der Slowake1l handelt 6S sıch Dıiıe enden Nruhen In Ägypten
orthodoxe Karpatenukrainer, dıe 1950 dem forderten bereıts zahlreiche Menschenle-
Prager orthodoxen Erzbischof unterstellt ben. Besonders in Oberägypten werden
wurden. | Katholische Nachrichten Agen- immer wıieder Chrısten pfer VonNn Über-
HP OKI (12.5.1993) 24 | en |Katholische Nachrichten Agentur

OKIT 13 (24.4.1993) 17
Kirche Vo  —_- Finnland Bischofswahlen In der äthiopischen Kirche

Der Erzbischof von INNLAN: Im Phanar
Die HI Synode der äthıopıschen ortho-

doxen TC dem Vorsıtz des Patrı-
Vom bıs Maı 1993 das archen una Paulos wählte olgende

OÖberhaupt der autonomen orthodoxen vier 1SCHNOTIe una Abesadıi als Weıiıh-
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ischof für dıe eilıgen Stätten In srael, Man WI1SSEe, daß dıe In vielen Wiıssen-
una Harkıilas für Yıka, una JOo- schaften gul ausgebildeten iırchenge-
hannes für Europa mıt S1t7 1n London und lehrten begehrte ner be1 zahlreichen,
una Tadıos für Lateinameriıka. Die gerade auch VOIN ausländıschen Organısa-
e1 der 1SCNOTIe wurde VO Pa- t1onen mıtgetragenen Entwicklungspro-
triarchen und 2 welteren Hiıerarchen der jekten in Athiopien SInNd. Die Kırche
äthıopischen h G vollzogen und fand Athiopiens könne allerdings 1U mıt Irä-

Februar 993 1n der kaiserlichen und SCIN zusammenarbeıten, die mıt iıhrer
patrıarchalen HL-Trinıität-  rche autere Absıchten verfolgten
LEpiSkepsis 489 (28:2:1993) 9—10] keinen Proselytismus betrieben.

iıne kırchenpolıtisch schwierıge ragePatriarch Paulos esucht chrıstliche ist Urc dıie nunmehr auch formell
ÖOkumene Europas vollzogene rennung KErıtreas VON

Vom 31 Maı hıs ZU Junı 992 Athiopien entstanden. Es g1bt eritreische
weilte der äthıopısche orthodoxe Patrıarch, Bestrebungen, sıch VO äthıopıschen Pa-
una Paulos, auf FEınladung des Oku- triarchat lösen. In gew1Issem Siınne
menıschen ates der Kırchen OKR) in terstützt der koptische Patrıarch Schenu-
enft. Er edankte siıch für dıe reichlich da 11 dieses OT|  en, indem T 1mM VCI-

mpfangene und weıterhın EW il  e, Jahr Z7WEe1 erıtreische Mönche
dıe der ORK der äthıopıischen orthodoxen Bıschöfen weıhte, deren Aufgabe 65 se1ın

soll, Erıtreer 1Im Ausland betreuen.Kırche zugesagt hat. eıtere Besuche in
enf galten der Konferenz Europäischer |Enimerosis ()-1993/5, Fn Katholische
Kırchen (KEK) und dem VOIN Metropolıt Nachrichten Agentur OKI 8/9 (eheZ
Damaskinos (Papandreou) geleiıteten Or- 3’ Lutherische Monatshefte 4/93,
thodoxen en des Okumenischen Pa- S—10]
trarchats VOI Konstantinopel in Cham-
DESY.

Vom bıs Junı 993 der atrı- Orthodoxie und Okumene
arch (Gjast der römisch-katholischen St1f-
tung »Pro Oriente« In Wiıen. en Be- Der jakobitische Patriarch (yast ım
SCRYNUNSCH und Gesprächen mıt Theologen Phanar
und Vertretern der Kırchen 1€e una

Am 19 Februar 993 der WEST-Paulos einen Vortrag über die sozlale und
gesellschaftlıche Sıtuation in Äthiopien‚ syriısche (»]akobıitische«) Patrıarch Igna-

nach 1 5Jähriger Dıktatur und Bürger- t10s YyVaz dem Okumenischen
Krıeg noch immer Mıllıonen Menschen Patrıarchen In Konstantiınopel einen Be-
VO ungerto bedroht S1InNd. such ab Der hohe Gast, den eine Hıerar-

Bereıts be1 anderer Gelegenheıit hatte der chendelegatıon begleitete, wurde 1im atrı-
äthiopıische Patrıarch betont, dıe th10p1- archat offizıell empfangen. 1Ökumenisches
sche C WO. ihren geistlıchen und Patrıiarchat: Kirchliche Nachrichten, Fe-
geistigen Reichtum ZU des in t1e- bruar 1993, 26|
fem ande!l begriffenen Landes TUC
werden lassen. Deshalb Ördere das atrı-
archat die riesterausbıldung vorrangı1ıg.
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Katholisch-Orthodoxer Dialog In ausdrückte. Dies einhalte die ance für
ALAMAanN Orthodoxe und Katholıken, sıich einander

anzunähern. Der Patrıarch die e1le
An der orthodoxen Klosteruniversıtät des Katech1ismus, den Kırchenväternalamanı Lıbanon wurde das 1980 eröff- und großen mystischen Tradıtiıonen grund-nete espräc zwıschen rthodoxer und

Römisch-Katholischer Kırche und egende Bedeutung eingeräumt werde. Er
meldete da Vorbehalte d  9 der Kate-bıs Jun1 1993 wlieder aufgenommen.

Der Dıalog VOT ein1gen ahren
chismus sıch miıt der Autorität des Papstes
und der Kırchenlehre über den eılıgenden angeblıch aggressiven Miss1ionsprakti- (Gelst efaß Schliıeßlic machte (T auf ka-ken der Katholiken In tradıtionell orthodo- nonısche Unterschiede be1 der BewertungACH Gebileten Osteuropas abgebrochen des O1l1Dats und der FEhe aufmerksam.worden. Irotz der edenken ein1ger AautO-

ephalen tchen lud der orthodoxe Pa-
Die Darstellung der Kırchenlehre über

den eılıgen Gelst nannte Bartholo-triarch gnatios VON Antiıochilen ma10s »etwas konfus«. Als »heikel unddem »Dialog der Wahrheit« e1In, In dem UNZCNAU« bezeıiıchnete 8 dıe usIuhrun-
65 das Uniatentum und dıe heutigen SCH über den usammenhang VON theolo-Wege ZUT Kırchengemeinschaft Z1ng In gischer und naturwıissenschaftliıcher Erklä-
erster Linie hatte sıch das Ehrenoberhaupt LUNS des Ursprunges der Welt und des BöÖ-der Weltorthodoxıie, Patrıarch artholo- s  = Der Patrıarch verm1ßt schheblıcmal0s I 9 darum bemüht, daß dieses Iref- Aussagen »über dıe offnung und das (ie-fen, dessen Bedeutung auch VO aps Jo- bet für dıe unıverselle Rettung«. |IZIrenikonhannes Paul IL mıt der Bezeichnung »e1- 66 (1993) 9—1 Katholische AaACNrıCN-

NECUC Etappe 1m D1810g« hervorgehoben fen Agentur — ÖOKI 13 (24.3wurde, zustandekam. In einem geme1ınsam
verabschiedeten aper (s Osservatore Ro- Anglikanische Delegation Im Phanar
FINLUNO, 27.6.93),; das 1m nächsten eft dıe- 1ne offizielle anglıkanısche Delegatıion,SCT Zeıitschrift erscheinen wiırd, verurtei1l-
ten €e1| »Schwesterkirchen« das WEeT-

bestehend aus den Bıschöfen Mark Dyer
und enry ichmon sSOWwIl1e den Ge1lst-ben VOoNn Gläubigen eiıner Kırche urc lıchen Samuel Va  bag ulin, Dr. Richardeine andere. |Katholische Nachrichten ars und Dr. Donald Anderson, istAgentur OKI 25 (16. 6. 1993) Z 26 1im März 1993 1m OÖOkumenischen Patrıar-(23.6.1993) 1: P (30.6 L 28 CA£

GE Herder Korrespondenz 47 (1993)
chat Gast SCWESCHH. Be1 bılateralen (Ge-
sprächen mıiıt der 5Synodalen Kommı1ıssıon389—390; €es1a 70 (1993) 457 f“ Ep1S- für innerchristliche Fragen, deren Vorsı1ıt-kepsis 4923 (30 1-1 zender der Metropolıt VOoNn Ephesos Chry-
SOSLOMOS ist, wurden ökumenische The-Orthodoxe Würdigung des römisch-katho-

ischen Katechismus INen erortert (Ökumenisches Patriarchat:
Kirchliche Nachrichten, März 1993, 10)

Der Ökumenische Patrıarch Bartholo-
malos sieht in dem römisch-ka- Weltkonferenz VvVon Glauben und
tholischen Katechi1smus eiıne » Neuent- Kirchenverfassung des ORK
deckung des Wesentlichen«, WI1IE CT e 1ın Vom bIıs August 997 fand in der
einem Interview der Zeitschrıi >30 Tage« tradıtionsreichen spanıschen Pılgerstal
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Santıago de Compostela die Weltkonfe- 1993/5, Z} Episkepsis 492 315
1C117 der ökumenıischen Kommıissıon 5—9]

des>(laube und Kırchenverfassung« I'reffen mıit evangelikalen IheologenORK ema autete: » dem
Weg ZUT (Geme1insc 1MmM Glauben, en Vom bIS eDruar 993 sprachen
und Zeugn1s«. An der Konferenz, der 1m theologische Vertreter des Ökumenischen
Frühjahr ein Vorbereıitungstreffen in Stutt- Patrıarchats VON Konstantinopel und CVanN-

g VOTAUSSCHANSCH W, auf dem der gelıkale Theologen aus der Welt In
Kommıissionsvorstand ergänzt wurde und der Nähe VOIl Stuttgart (Bernhäuser Forst)
NUunNn AUSs der Präsiıdentin Dr. Mary Tanner erstmals über dıe >Bıbel, frühe Bekennt-
SOWIeEe fünf Vıze-Präsidenten besteht, nah- nısse und TIradıtion«. Die Teilnehmer
INneN etwa 35() offızıelle Teiılnehmer te1l diesem ormlosen Treffen stellten dem
uch dıe Öömisch-Katholische rche., dıie Vernehmen nach eine el geme1insamer
dem OÖORK nıcht angehört, aber Kommıis- Überzeugungen fest. Man se1 sıch auf eiıne
s1ıonsmitglıed ist, repräsentiert. [ Vgl Weıise verwandt, W1e 65 noch nıcht
dıe OfSC des Ökumenischen atrıar- entdeckt hatte, hıeß CS ıne möglıche Zu-
chen Bartholoma1ios dıe Konferenz sammenarbeıt im ahmen der Öökumen1-
in Episkepsis 495 (31 3-1 schen ewegung WO INan fördern

Bereıts 991 trafen sıch ın Compostela |Christen heute &J pr1 &s ED1-
Vertreter der Konferenz europäischer Kır- skepstis 489 (28.2.1993) 7! siehe den Be-
chen (KEK) und des Rates Europäischer ric_ht In: Una Sancta 48 (1993) 157—-160]
Bıschofskonferenzen (CCEE) ı Enimerosis
()-1993/4, 2 Rundbrief der Ökumeni- Neuer Präsident der KEK gewählt
schen Centrale, Nr 25 Junı 1993, LL Der anglıkanısche Dompropst John Ar-

nold AUSs dem nordenglıschen urham ist
Der Neue Generalsekretär des ORK Im
Phanar

Präsiıdent der Konferenz Europäl-
scher rtchen (KEK) Zu stellvertretenden

Vom DIS v Maı 1993 der Vorsitzenden wählte der Zentralausschuß
neugewählte Generalsekretär des ORK, der In derselben Wahl nfang März
Prof. Konrad Raiser, Begleitung 993 den griechisch-orthodoxen etropo-
des Protopresbyters (Georglos 1sets1s, hlıten VON Frankreıch, Spanıen und Portugal
dem Okumenischen Patriarchat einen An: Jeremilas (Kallıg10rg1s und dıe uther1-
trıttsbesuch ab, be1 dem T auch das h1isto- sche Pastorin Birgitta Ihyssen aus DäÄä-
rische Kloster der HI Irıinıtät auf nemark.
besichtigte. DIe Gespräche mıt dem Oku- John Arnold trıtt dıe Nachfolge des I[US-

menıschen Patriıarchen Bartholomaios I 9 siıschen orthodoxen Patrıarchen Aleksı1]) Il
der Prof. Raıiser das Goldene Patrıarchal- d der auf der etzten Vollvers  ung
kreuz verlıeh, SOWIeE mıt anderen Hıerar- der im September 19972 in Prag
chen des Thrones WAalCIl vielfältig und be- rückgetreten OFo (1993) 158;
trafen sowohl ökumeniısche Fragestellun- Herder Korrespondenz 4A47 (1993) 216]
SCH, als auch die aktuelle Sıtuation in den
orthodoxen rchen Osteuropas. 1 Oku-
menisches Patriarchat: Kirchliche 'ach-
richten, Maı 1993, 6; En1ımeros1s (J-
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Deutsche UÜbersetzung des Okumenischen Christliches Forum Rom
Direktoriums Vom p bıs Maı 1993 wurde

Der französısche Urtext dieses für dıe Rom VON der tıftung »Beato ngel1co«
ökumenische Haltung der Römisch Ka- und der Schirmherrschaft des Präsı1-
tholıschen 5 ea überaus wichtigen Do- denten der ıtalıenıschen epublı C1inN
kuments 1st 1Un deutscher ersetzung europäıisches WISsenschaftlıches Oorum

dem 1te » Dırektorium ZUT Ausfüh- mi1t dem ema »Europa ‚WEe1 ahrtau-
LUNS der Prinzıpıen und Normen über den sende cNrıistlıcher Zivilisation« veranstal-
Okumen1ismus« erschıenen |Katholische tet Unter den daus 273 Staaten stammenden
Nachrichten Agentur OKT 28 7 Vertretern der Ichen der Politik der

14] Wiıssenschaft und der Künste nahm daran
als Vertreter des Okumenischen atrıar-
chats der rthodoxe Metropolıit Von Itahen

Sonstiges Spyridon te1l der ortrag miıt dem
ema » DIe 0Od0OxX1e angesichts des

Europa« 1e |Peıraike €es1aaps Kurienkommission für den
europätschen Osten eın Julı August 993 101

Akademisches rthodox Jüdischesaps Johannes Paul rietf mıt dem
»Motu Propri0 Europae Orilentalis« VO Ireffen
15 Januar 993 eC1Ne Kurienkommission Vom Z DIS März 993 fand
IMN en dıe sıch dıe Belange der then das ademische Treffen ZW1-
Römisch Katholischen Kırche den Län- schen der (070(0).801% und dem Judentum
dern des trüheren Ostblocks VOT allem der das VO Odoxen Zentrum des
Nachfolgestaaaten der Sowjetunion küm- Okumenischen Patrıarchats (Chambesy)
INern soll DIe NEUC Kommıiss1ion Irıtt und der internatiıonalen Jüdıschen Kom:-
dıe Stelle der se1It 9726 bestehenden KOm- 1MSSION für dıe interrel1ıg1ösen Beziıehun-
MSSION »Pro Russ1a« Zu ihren ufgaben SCH Organısıert wurde Die Begegnung, dıie
zählt auch den ökumenischen Dıalog mıiıt das Motto »Fortsetzung und Erneuerung«
der OdOXI1e begleiten Herder Kor- hatte leıteten der Metropolıt Von der
respondenz (1993) 216] Schwei7z und Dırektor des OdOxXen

Zentrums be1l ent. Damaskinos apan-
Landesbischo Szarek VON der Evan- cou und der Ehrenvizepräsident des JU-

gelıschen TC Augsburgischen Be- dıschen Weltkongresses Dr Gerhart
kenntnisses olen erklärte als Präsiıdent ljegner €e1| Seliten betonten ihren
des Polnıschen Okumenischen Rates dıe ıllen dıe INCINSAMECN Elemente
orthodoxe und dıe evangelıschen Itchen beider Relıg10nen herauszufinden und da-

olen wollten sıch dıe Verfassungs- mıiıt ZU Vorantreıben Gelstes des
dıskussion einschalten verhindern aufrechten Respektes und des gegenseıt1-

das Land der Verfassung als SCH Verstehens beizutragen LEpiskepsis
»katholisch« bezeichnet wiıird atholi- 49() (31 4—-18]
sche Nachrichten Agentur OKIT 1/
(21
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TLutherische (GGemeinde will Kleinkinder besonders mıt spiırıtuellen und sozlalen
zum Abendmahl zulassen Bereichen heutigen Lebens beschäftigen.

iıne lutherische Kirchengemeıinde in
Als eın besonderes Ere1gn1s galt der

»Öökumeniısche Kırchentagsweg2« TON-
Duluth 1m S-Bundesstaat Minnesota l leichnamstag, auf dem siıch Protestanten
leinkınder ZUenzulassen. Die und Römische Katholıken be1l der tradıt10-
Gemeinde eru sıch be1 ihrem orhaben nellen Prozession ZU arıenplatz egeY-auf die frühchrıistliıche PraxIs, wonach und das letzte ucC des eges Zauch Kle1  er das en!| empfan- melınsam zurücklegten. /Zum Schluß reich-
SCH hätten. Diese Praxıs habe sıch 1m üb- ten siıch der Kardınal und der andes-
rıgen b1Is heute ıIn der rthodoxen TE bischof als Ausdruck ökumenischer Ver-
rhalten bundenheıt die anı eım festlıchen

Der zuständıge Bıischof WIEeS dıe Ge- Abschlußgottesdienst Junı würd1g-meıinde arau hın, CS für dıe NEUC der Generalsekretär des Wel  Ichenra-
Abendmahlspraxıs keine Rechtsgrundlage (6S; Prof. Konrad Raiser, diese Aktıon als
gebe Sıe müßte in der Zentralsynode SC- eın Zeichen ZUT rechten eıt mehr denn Jeschaiten werden. Das nderabendmahl MUSSE »Öökumeniısche Solıdarıtät kon-
g1bt 6S bısher in 3’7 der insgesamt fessioneller Identität« den orrang en
Geme1unden der Evangelisch-Lutherischen uberdem fand Raıtser, der als
Kırche in erıka, die 32 Millıonen Mıiıt- Theologieprofessor in Bochum ehrte,
heder zählt. |Katholische Nachrichten deutliche Worte die uslander-
Agentur — OKI (10.2.1993) feindlichkeıt ın Deutschlan: und ermutigte

alle eılnehmer, nıcht in Resignatıon undDeutscher Evangelischer Kirchentag
Hoffnungslosigkeıt verharren. Zum Ab-

nter dem »Nehmet einander A1ll« SC }ud die Präsidentin des jesjähriıgen
Röm 13 fand VO: bIis Junı Kirchentages, Dr. T1 Reihlen, ZU
993 in München der D Evangelische
Kırchentag ach der OTINzıellen Be- n?ichsten Kırchentag 1995 nach Hamburg

C111

grüßung Miıttwoch aben! mıiıt
Grußworten VON Kardınal Wetter, dem Junı ist FKranz Jockwig 1m
griechisch-orthodoxen Metropolıuten Au- er VON 6() Jahren in ürzburg VerStOT-
goustinos und dem Evangelıschen Lan- ben Er 19672 ZU Priester geweıht
desbischof Hanselmann, SOWIe den zahl- worden. Seıit 1977 bekleidete C das Amt
reichen Eröffnungsgottesdiensten trafen des Natıionalsekretärs der atholıca Un10.
sıch die schätzungsweıse 125.000 Teıl- en! der gleichen eıt T Chefre-
nehmer agen Vorträgen und DU dakteur der Zeitschrift » Der
melnsamen Gesprächen in verschliedenen Osten«. 1980) erfolgte die rmnennNung ZU
Themenbereıichen, wobe1l der 1  0g der Diözesan-Seelsorger und OÖOkumenerefe-
rtchen ın der weltweıten Okumene eiınen renten ürzburg. |Katholische AaAcNrıch-
wichtigen atz einnahm. erner gab N fen Agentur — OKI Z (16.6.1993) 24 ]
auf dem »Markt der Möglıichkeiten« dıe
Gelegenheıt ZU kulturellen Erfahrungs- Dr Kurt Schmidt-Clausen, rüherer
austausch und ZU Kennenlernen te- Generalsekretär des utherischen Welt-
stantıscher Laiıenorganıisationen, die sıch bundes ist 1m er VON S ahren
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in Hannover gestorben. chmiıdt-Clausen
VOoN 961 bıs 1965 der deutsche

Generalsekretär des LW Die lutherische
eltfamılıe verdanke ıhm wichtige m
pulse für dıe theologische elt, für den
interkırchlichen Dıalog und für den dıako-
nıschen Weltdienst, el s In eiliner ın
Hannover veröffentlichten Würdigung des
Deutschen Natıonalkomitees des
|Katholische Nachrichten Agentur OKI

(10.2.:1993) 16]

(red VON Dieter Fahl und Kon 1kolako-
pDoulos)


